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Bilderbogen
L

Gs ift etroas ßä&liches um eine betrunkene
Srau. 2Jber nichts ift gräflich, roie ein ge-
fchminkter Jüngling. 3ch rche ihn oft auf
der 2Jbendpromenade. 2111c meine Bekannten
fragen mich, roer das fei. Gr ift fchlank roie
eine Statue, er geht immer allein und raucht
niemals. Gr mufr fehr reich fein. Sie örauen
brennen nach ihm. 2lber er geht ihnen oor-
nehm aus dem 2Sege. 2Iuch den hat eine
2<riegsroelle an unfer ©eftade gefpült und er
treibt roie eine faifche 2?ofe, die nie ©erblüht,
durch unfere dekadente Seit. 2ïïeine Sreunde
nennen ihn den roiedererroachten Sorian
Greg...

IL
Gin 2\inoregiffeur, der fich in St. Öelij

ausruht und im ßotel lebt, geht am Quai
fpa3ieren und begegnet einer fchlanken Gngels-
geftalt. Sie geht roeich und lieblich durch den
231ätterroeg ; fic ifl fchlank und federleicht, der
2Bind trägt pe.

Gr oerliebt fich in fie.
Sie fehen fich manchmal. Clnd taufchen

Slicke. Oh, und ihre 2iugen find fo fchön!
Ginmal lief er ihr nach. Sie roohnte %-Strafje
2Tr. 166. Sann oerfchroand fi« für 2Bochen.

2iber eines 21bends ftand fic oor ihm.
Sroei ßerren und eine Same roaren bei ihr.

Gr" fuhr 3ufammen. Sie" erblaßte.
Sa oerlor der eine der ßerren die 2\uhe.

Gr trat an ihn" heran und fchrie: Sas ift
eine Gemeinheit oon 3hnen. 2Bas beläpigen
Sie meine örau?!"

Sie Gngelsgeftalt fiel beinahe in eine
Ohnmacht. Gr" roar jiarr und befann fich.

Ser 21ïann fuchtelte in der Cuft herum
und tobte. Gr roar grundhäßlich. Gin Scheufal.

Sann rourde es ihm" 3U dumm.

ßaben Sie den Größenroahn? 3ch roerde
eine örau lieben, die mit 3hrer ßäßlichkeit
oerheiratet ift?" Gr machte eine theatralifche
Söendung und ging ab.

Gine 225elt roar erlofchen. Gine Giebes-
möglichkeit 3erftört.

2iber der SKinoregiffeur fchickte feinem

10 V. mmtorôen

2ïïichel: 21a, es hat ja roieder mal gan3 fchön gelohnt!

ZÜRICH
Samstag, abends 8 Uhr:

Gastspiel von Alexander Moissi: Jedermann"
von H. v. Hofmannsthal.

Sonntag, nachmittags 4 Uhr: Parsifal"
von R. Wagner.

IPfetULOlit IXOSLt©rSamstag geschlossen.
Sonntag, abends 8 Uhr : Im weissen Rüssl"
Lustspiel von 0. Blumenthal und G. Kadelburg.

Grand Café De la Paix"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café. 1450
Rendez-vous der Fremden und Theaterbesucher.
Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

Restaurant Augustiner
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 32

:Gute Küche, reale Weine, ff. Uto-Bler, hell und dunkel.
Für Vereine und Gesellschaften stehen Im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

Grand Café & Conditorei Odeon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze :-: Eigene

Wiener-Conditorei ;; Five o'clock Tea

American Drinks

Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste
Original-Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen-

u. Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell
Münchner Löwenbräu

Bestellungen ausser Hause werd. sorgfaltigst ausgeführt

Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock
Telephon 1650

1421 inh.: Fritz Thalhauser
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Hofel.Wanner
Bahnhofstr. ^(jRICH BahngIJ)ofsir-

Neuer Inh.: H. Schmidt.

Altbekanntes Haus
I Hin. vom Haupfbahnhof

1588

LUt :: Zenlralheizung :: filier Komfort
Zimmer v, 2 Fr. an :: Pension nach Uebereinkunft

m

Grand Café de laTerrasseZürich
Sonnenquai (beim Bellevue) 1437

Sommer-Garten, Terrasse, Rondel, Billards etc. etc.

Höfl. empfiehlt sich Frau Josy Furrer-Schnyder

Sie essen im 1403

METZGERBRAU
bei bescheidenen Preisen vorzüglicb!

Grand Café Splendid
Beatengasse 11 :: Besitzer: Theodor Heusser

Erstklassig. Künstler-Orchester
Täglich 4-6'/, Uhr und 8-11 ühr. 7 Billards. Kegelbahnen.
Vorzügliche Ventilation. Tägliche Spezialplatte. [1395

Sanitäts- Hausmann A.-G.
Urania -Apotheke :

Elchina Sansilla
ZURICH
Uranlastrasse 11

Kraftspender für
Nerven nnd Blnt, Magen

nnd Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mund- und

Zahnpflege

Eusana-
Pastillen. Prompter Erfolg

bei Hnsten, Heiserkeit,
Hals-, Rachen- und Luft¬

röhren-Entzündung.

Silöerbogen
I.

Es ist etwas fzäßlickes um eine betrunkene
Srau. Aber nicbts ist so gräßiick, wie ein ge-
sckminkter Jüngling. Ick seke ikn ost aus
cter Abenäpromenaäe. Alle meine Bekannten
sragen mick. wer clas sei. Er ist scklank wie
eine Statue, er gekt immer allein uncl rauckt
niemals. Cr muß sekr reick seln. Die srauen
brennen nacb ibm. Aber er gekt iknen vor-
nekm aus äem Wege. Auck clen kat eine

Rriegswelie an unser Gestacle gespült uncl er
treibt wie eine salscke Rose. <Zie nie verblübt.
clurcb unsere clekaclente Zeit. Rîeine sreunäe
nennen ikn clen wieclererwackten Dorian
Greg...

II.
Ein Rinoregisseur. cler sick in St. Selix

ausrukt uncl lm Kotel lebt, gebt am Quai
spazieren uncl begegnet einer scblanken Engels-
gestalt. Sie gekt weick uncl liebk'cb clurck clen

Blätterweg : sie ist scklank unä seäerleickt. äer
Winä trägt sie.

Er oerliebt sicb in sie.

Sie seken sick manckmal. (Unä tauscken
Blicke. OK. unä ikre Augen sinä so sckön l
Einmal iies er ikr nack. Sie woknte A-Straße
Nr. 166. Dann versckwanä ste sllr Wocken.

Aber eines Abenäs stanä sie vor ibm.
5Zwei kZerren unä eine Dame waren bei ikr.

Er" sukr zusammen. Sie" erblaßte.
Da verlor äer eine äer Kerren äie Ruke.

Er trat an ikn" keran unä sckrie: Das ist

eine Gemeinkeit von Iknen. Was beiästigen
Sie meine srau?l"

Die Engelsgestalt siel beinabe in eine Obn-
mackt. Er" war starr unä besann sicb.

Der Rlann sucbtelte in äer Lust berum
unä tobte. Er wargrunäkäßiick. Cin Sckeusai.

Dann wuräe es ikm" zu äumm.
«kZaben Sie äen Größenwabn? Ick weräe

eine srau iieben. äie mit Ikrer t?äßlickkeit
verkeiratet ist?" Cr mackte eine tkeatraiiscke
Wenäung unä ging ad.

Eine Weit war erioscben. Eine Liebes-
mögiickkeit zerstört.

Aber äer Rinoregisseur sckickte seinem

lO V- Milliarden

Rlickei: No. es kat ja wieäer mal ganz sckön geloknt!

Ls.mstàî?, s,benàs 8 llkr:
(z!o>tsi>ie1 von ^Ivxanàsr Noissi: ..^eàermànn"

von ll. V. llolmunnstkàl.
Lonntac;, nâekmiràgs 4 llkr: ^ursiksl"

von Ii.. Wagnsr.

znî s^î »sr8o,IN8àA rzozcblyssvn.
Lonntas;, àdoncls 8 llbr : Im weissen liiìssl"
I.ustsinet von (1. lZiuwontkg.l unä lZ. K-àlàr-;.

Sonnonqusi lO - ^Or^IOKI - Sonnsnqusi 10

Türiobs sobönstss l^smilisn-Osts. t450
I^soàsz-vczus cisr f'rsmàsn unci l'bssisrbssuczbsr.
lvlii kötl. llmpisblung rl. Ol-l. tZi-îUOI-IO^.

5 l^cke ksbnbokstr.-^uAUstinerizssse :: l^et. 32

à Oute Kiicne, resle Veine, kk, UW-SIer, ne» und dunkel,

î rür Vereine unà lieseliscliasten »tenen Irn I. Stock
I-vksiitZten Tur Verküxunx. IS72 rr. Xenrle.

«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>

Vlililö>lili8te8 fWilisn- vzfö sm PIzt?g :-! Hixeils
MM-LoMlislzi :: rive ll'eloek les

àsilîiil. ll^iilks
8iZ«z2iâIit>àt iu I^ruebteis, IZo^vlsu u, Oouxss - Deinste Ori»
Ainàl-I^ilîôrs - Roiobbàltir»s ^us^vàbì our bsstsr ?Iasobsn-

u. Obâmxaxnsrweius - ?ilsnsr Xàissrc^usll
Äünobusr l^övenbräu

LsstsIIunAsn süsser Hause ^erà. sorZkititiASt ÄUSAslübrt

Zillsrä-^ksäsmis u. Spisisssl im ersten Stook
l'slsplion 16S0

i421 là: ri-it» INSlNSUSiSr
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liotelMimei'
Lstintiokstr. ^^^^l^î ^ânàkslr.

Ilsuer Inn.i ». Lenmlcit.
m ru m

I »In. vom Nuuptbat.nl.ok
lH lH HZ IMF

ê.îkt -ZenlruIIieànZ klller liomkort
Limmer ?r. an ii pension nacll Uebsreînliunkl

Lonnsnqusi (bsim lZsIIsvus) 1437

Sommor-Lsrton.'rorrssss, I^onàol, IZillsràs sto. sto.

r-Iötl. smptlsblt siob k^rsu ^losv r^urrsr-Lobnvàsr

t40Z

FF

Krsnll lîsfv SpIvnMä
IZestenAssse tl :: IZesIt?er: îkeoclor lleusser

crstklsssig. lXllnstler-llrvnestvlr
'riilzUcti 4-gl/, vlir uncl 8-1l vdr, 7 Lillàs. Xegelbàsn,
Vor^ügliens Ventjlîìiion. irLglivko Spo-i»I>iIatto. Il3^i

Ssnitsîs »susmsnn iì.-K. rivkins SsnsiIIs
Ursnlssìrssss tt

Xiàttsvvnàvr 5ür
Aviver» uuà Vint, Slusvu

uncl Qàrm

às.s volllcommsusts kûr
Ilàls-, Aullà- uvcì

cussns-
?o.sti1Ivn. prompte? Krko-S

bei Lüsten, lllvisoàvit,
L»Is-, kkìvben- unà I^utt-

rolirên-Lntzûnànne.


	...

